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Hallijches Tageblatt.

Sortjesung des Hallijhen patriot. Wodjenblatts ur Befirderung gemeinniipiger

Senutnifie und wohlthitiger Swede.
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Bei Ablauf des Griten Quartald evjucdhen wiv die geehrien Abonnenten, die Pranumeration auf
das Jweite Suartal 1857 in der erften Wodhe mit "thl)n Silbergrofthen # an die Derumtrdger des

Tageblattd gu entrichten, wofiir daffelbe Tagd vorher bis 8 Uhr Abends Fedem frei gugeftellt wird, —
Den Abonnenten wird von Den Herumtrdgern eine Pramunevations- Quittung iber den gezahlten

Dienftag den 24. Mdrg.

Betvag behdndigt. —

Die fiir das Tageblatt beftimmten Befanntmadungen bitten wir bis

fpateftens 10 1pr Bormittags eingufenden; fpdter eingebende miiflen bid zur nddhjten Nummer juriid-

bleiben.

Die Grpedition deg Hall. Tageblatts.

—
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Ehronik Der Stadt fHalie,

Berfonalnadyricht.
®em Bataillond - und Stabsavzte vom 32. In:
fanterie: Regimente Dr. Hopfiein ift Der nachgefudhte
Abfchied bewilligt worden.

Bervidt
aug den Stadtverordneten- Sibungen
vom 9. und 16. Mavry 1857.
(Fortiesung.)

Unter Borfits ded Heren Juftizrath Fritfd) wurde
verhandelt:

4. Auf dem Friedhofe {ind bei den vovgefchritte:
nen WBeerdigungen - neue Wege angelegt, deren Bekie:
fung erfordexlich iff. Der Magiftrat beantragt , bierzu
26 J%. 20 Yo~ ju bewilligen.

Die Verfammlung ift der Anficht, dap hiersu 6
S.:R. Kies ausreichend feien, und bewilligt deshalb
n 16 7.

5. Der Miethd - Contract Uber das von der Stadt
erfaufte $Haud gr. Sandberg Ne. 1 lauft gum 1. Juli
0. S. ab, und witd al3 auf 3 Jahre prolongit be:
tradhtet, venn er nicht 1/, Sabr vorher gefindigt wird.
Der Magiftrat halt nun gwar die Fortfesung ded Mieths -

Gontractd fir ywedmapig, iedoch nur auf Gin Jaby,
und fragt an, ob die Verfammlung damit einverftan:
ven ift.

Die Verfammlung bittet, bdie Prolongation bis
1. Apvil eintreten zu laffen, damit dag Haus in einen
beffern Biehtermin Fomme und dann von da ab 6Gmoz
natliche beiden heilen freifiehende Kimdigung eintreten
3u laffen.

6. Die in voriger Siung ernamnte Commiffion
iit nicht der Unficht, daf die Werechtigung, den Ddie
MWochenmarfte Befuchenden Sise zu verleibhen verpadhz
tet werde, da fich hieran manche Jnconveniengen Enlipfen
wiven.  Der Magiftrat ift gleicher Anficht und bean:
tragt, baé in Ddiefer Wegiehung eingegangene Gefuch
abzulehnen.

Die Verfammlung wirde zwar gern der Stadt
eine Ginnabme duvch dad anfebhnliche Pachtgebot {chafs
fen, andrerfeitd balt fie 6 aber nicht angemefjen, eine
Bertheuerung der Hittichen s Ausleibung duwch Befchran:
Fung der jest beftehenden vollftandig freten Goncurreny
hevbeizufithren und denjenigen Ginwohnern, welche fich
jest von Diefem Grwerb nabren, denfelben ju nehmen;
fie bittet alfo von der Verpadhtung Abftand zu nehmen.

7. $Heor Oberbiirgermeiffer v. BVof theilt der
Borfammiung mit, daf widfichtlich bes Baues der
Novdbaufer Gifenbabn jest Unterhandlungen mit ver
Magoeburg » Leippiger  und SHalberftadt » Magdeburger
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Bahn gepflogen winden, yeldhe beide fich beveitwillig | Appelationd » Gevichtes Maumburg vom 19, /98,

peigten.  Demnad) fdhldge er vor, bei tem Herrn Han:
velé - Minifter die Witte ded Comité u unterftisen,
vaf endlidy duvch Jufage an cine diefer Wabhnen vie
Anlage ju Stande fomme. Enovurf wird vorgetragen
und genehmigt.

8. Der Magiftvat tberfendet die Rechnung fiber
den Reparaturbau an dem Thurme bder Glaudha’jchen
Kivche, wonad) derfelbe berhaupt 1049 % 11 H~
4 . gebojtet hat.  Hievoon hat dev Fidcus als Patron
die Hauptmaterialien zu tvagen, wabvend dev Ueberveft
mit 653 Fp. 20 %~ 3 <4 ver Stadtfaje yur Laft
fallt, da das RKivchen - Levar fein Vermdgen belist.

Auf den Antrag des Magiftraid wird die leftge:
vachte Summe auf vie Stadtfaffe bewilligt.

9. Der Seilermeifier Schmidt bhat wm Ueber:
lafjung einer Spinnbabn nachgejucht, welches Gefuch
der Magifirat befirwortet.

Die Werjammmlung genebmigt die Ueberlafjung ju
dem tclichen Preife von 1 F. pro Jahr, und auto:
rifirt jugleich den Magiiirat abhnliche Antrage ohne Ric:
frage zu gleichem Dreife 3u erledigen, fofern nickt ju
etbavende  Hutten oder Babnen von ungevodhnlicher
Lange dabet mit in Frage Fonumen.

10. Die Schadhaftigfeit des Dfend im Quartier:
Amte madt die Seung eined neuen nothwendig und
beantragt der Magiftrat die dazu erforderlichen Koften
mit 30 7. su bewilligen.  Die beavfichtigte Anwen:
bung eines Gas: Heiz- Ofens ift wegen der damit ver.
bundenen hobern Koften nidht fiir poeckmagia evachtet.

Die Anfdhaffung wird genehmigt.

(Schtuf folgt.)

Kirdhlidye Angeige.
Katbholijhe Kivche: Mittwody den 25. Méry das
Seft Waria Verflndigung.

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von Dr. EdhfRein.

Befamtmadungen.

BeFanutmadung,
Bormundichafts: Sachen betreff. nd.
Dic Bormunder dejenigen Pflegetefoblencn,
welche ju der Stadt Syalle gehoren, werden benach:
richtigt, daf die Turch vag Nejevipt des Koniglichin

September 1855 (Amteblatt pag. 336) angeordnete
unmittelbave Minwivbung vesd Gerichies und ver Be:
sict8oorficher in Retreff der Ciflatiung ver Enjie:
bungsbervidhte von jet ab wegfallt, dagegen Ddie
Nuckiprache mit den Herren Seiftlichen bhiefiger Stabde
in Den von Ddiefen anjuberaumenden Terminen beibe:
balten ift.

Demgema find die gedructen Formulave ju den
Grjiebungsberichten nach Mefgabe der vor 1856 Fe-
ftandenen Ginvichtung im Lauie ved Monat Mary in
vem Grdgefchoffe des Kreis : Gevichts bei deffen Haus:
wart in Empfang ju nehmen, geborig audgefillt wmd
unterfchricben den Herven Geiftlichen der Pavochie dey
Plegebefolerten ju nibergeben und mit deven und per
Heveen Bezivtavorfeher Bemerbungen verfehen fofout
nach abgebaltenem Fermine juriickzufenten.

Fiw jede Wormundfchaft ift ein befondever Bericht
3 evftatten.

$Halle, den 20. Februar 1857.

Gonigi. Kreisd:- Geridht, 1. Whtheilung.
YBefanutmachung.

Bur Bequemlichfeit des biefigen correfpondirenden
Pubhitumsd habe ih angeordnet, daf Franko. Couvertd
und Franfo - Veavben durch offen in die Briejfaften 3u
ftectende Jettel Foftenlos beftellt und durch die Buiefs
tragel en WBeftellenden liberbracht werden Ednnen.

Die drecfalligen Beftellzettel winven folgende Faf:
fung chalten miiffen:

DBeftellyettel auf

Brief-Couver:s, flein (o0. grof) Format &  Hz: Stk

z - = : s H d .5?"/2 @f‘f.
Freimavfen & S Std.
: a ‘Yy)n Etdt.

(Name, Stand und Wohnung)

Die in ven Brieffaften vorgefundenen Beftellun:
gen, jollen mit dey nachften Briefbeftelungsftunde aus:
geflibrt werdern.

Dem corrcipondirenven Publifum wird berlaffen,
von diefer Ginvichtung belicbigen Gebrauch u maden.

Halle, den 20 Mary 1857.

Der Ober: Poit: Dirvector
Strahl
Schulyache.

Die Aufrnabme devjenigen Kinder, welche mit dems
Beginn ted newen Lehranrfug, 1. April c., ivgend eine
ber Stadtichulen bejuchen follen, finbet den 28.

und 30. . M. in den Wormittagsftunden ftatt, Epds
teve Anmeldungen fonnen nicht bericEjichtigt 1werden.
Halle, den 23. Mary 1857.
Edbarladh, Schulbdivector.
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SHolgperfouf. Im botanijchen Garten
oer biefigen & Univerfitat follen am @onneritag
den 26. Mary d. J. Vormittags 9 Ube
Bawmftamnie, theils Jutsholy (darunter Ahorne,
Giden, Gevern w. f. w.), theils Brennboly nebit
Reisholy in cinjelnen Haufen verfteigert und gegen
fogleich erfolgende baare Sahlung an die Meiftbietenden
tiberfajfen werden.

Halle, den 21. Mary 1857.

Der K. Univerfitdats: Secretair
Meyer.

Anetion
Neittiwoch den 25 D M. Vormittagsd
9 Ubr, Nachmittags 2 Ibr u folgende
Fage TVerfteigerung des Machlafjes des
Jutizraths Quingque, Buitderfte. Nr.
15 allbier. (Die Gegenftdnde fteben nur
Dienftag den 24. d. IN. Nachmit. von 2

Mhr jur gefallicen Lnficht.)

Brandt, Auc.-Commiff. u. ger. Taxator.

Aunuction
vonn Natuvalienfammiungen fiiv Echulen
3t empfeblen.
Sonnabend den 28. 0. M. Wormit. 9 Ube
u. Nacdhmit. 2 Whr verfleigere i) aus Dem
MNachlaffe des Jynypector Dr. Buble, Kulb:
gafle Mr 4, ausgefiopfre Vogel, deven Skelette, Gegen:
ftande in Spiritus, 30 Kaffen mit Schmetterlingen u.
Kafern, Gierfammlung in 5 Kaften u. andere feltene
Naturgegenftanove,
Brandt, Yuct.:Commiff. u. ger. Sar.
Saamen: Karvtoffeln
von den fuitheften blauen find ju verfaufen
Leipaiger Strafie 69.
Guvas gang Feines von Speifetartofeln, & Wiese
16 <., in Sabfln. villiger, fo wie gut brennende Torf:
fteine, & 100 St. 8 %7, bei Kielftein, lange Gaffe 29.
Gs find svet fette wnd gwei halbjabrige Scheine
au verfaufen alter Marft Ny, 24.
€in poeijapriger Stegenvod ift ju verfaufen
Weingavten Nr. 20.
Jwer einthivige ftarfe Kiewerjhvante von Fiefernem
$Holy jum Auseinandernehmen ftehen sum Werfauf
Glaucha, Steg MNr. 6.
: Srifcher Kalk
Mittwoch den 25. Marg in der Siegelei am Hamfterthor.
Etengel.
Beften Torf, 100 8 Sz, Seharve, Stohhof.
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WBon dem jum Abbrudy Eeflimmien Gebdude gr.
Ulrichsftrage Nr. 8 ift fammtliched Material, ald Thit:
ten, Fenfter, Defen, Dielen, fehr gutes Baubolz,
6000 alte gute Siegel iu verfaufen. Sienfch.

&- rvaffinivten NMibenyhrup von gutem
Gefchmad, & @ 1'[, Fg=, bei Ubnabhne mebrerer
Plunde 1 & 1 Igr, empfieblt

Ibheodor Eiyentrant.

< teavin:Lichte in allen Grofen, a 8 H,
9 Sz und 10 Sz, Parvaffin: Kerien, a Pack
17Y], Y47, bei X beodor Eifentraut.

Gall:Seife jur Waje fiir farbige Stoffe
jeden Gewebes. Ste hat vie Eigenjdhaft, das Ausgehen
ver Favben ju verhindern, matt geivordene. wiederberzue
jiellen und alle Theer: und Fettflecte mit fortzunehmen,
a Stud 2!/, gz, empfiehlt die Pavfimerie - Fabrik

Leipziger Strafe 17.
Batufpdne.

Diejenigen Herefchaften, welche von mir gewdhn:
lich thren Bevarf entnommen, bitte ich jest ihre Be-
ftelungen 3u madien, da Vorratlh) vorhanden, und idh
fpatere Bejtellungen nicht exfitllen Eann.

Kreye, Simmermeifter.

werben im neueften Gejchmadt gefertigt von
S WeipFer, Vergolder, gr Ulvichsfir, 47.

Wivbelfubren jeder vt
werden billiglt und plnftlich beforgt, und bitte Bejtel:
lungen rechtaeitig angumelden grefe Brauhausgafje Nr. 15,

G Jummermann, der fidh) Femer Arbeit icheut
und efwasd fdhretben fann, fowie ein ovdentlicher, Fraf:

{ tiger Avbeitdmann finden dauernte Bejthaftigung

LBorftadt Klaudthor Ne. 2.
Cinige gute Torfmadher werden gefudht und finden
0ad gange Jabr [obnende Avbeit Taubengaffe Mr. 2.
€in gewander Kellner wied jum 1. April gefucht.
Gajthof , sum qoldenen Hery.”
Einen Fraftigen Burfchen wimfche ald Lehrling
Albert Kivchbolf, Tifdlermeifter,
Mittelftrage Nr. 19,
(&iner’x’ Lehrbuvichen fucht der Schneidermeifter 2.
W, Miller, Dadyrisgajfe Nr. 8.
Gine Frau, die Gartenarbeit verfteht, findet daus,
ernde Befahaftiqung Leipziger Strafe Nr. 69.
Gine & 0chinm, desgleichen ein reinliches, ign Plats
ten und Nabhen nicht unerfabrened Hausmdadchen
werben gefucht Brunoswarte Nr. 10.
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Givofie QIuctwn von echten ercheron- Nferden

in Halle a. . S,

Dienftag den 24. d. Wits. Vormittagd 10 Whr werde
idh fiie fremde NRednung allhier, beim Pferdehandler Prn.
Welfd, in der Nahe ded BVahnhofed, dem Gafthofe ,, jur
goldenen Kugel vis & vis, einen Sransport

echier NWerchevon-Hengite und Stufen

B ynter Gewdhrleiftung fie Fehler und auf Verlangen auf

J. Il. Brandt,

Credit verfaufen.
Auct. - Commifjar u. ger. Tarator.

~ Aechte DolIniter Gobje, ausgezeichnet fchon
von Gefchmadt, nur Marferfirafe Ne. 23 im Laden.

Stube und Kammer ift noch an ein Paav fiille
Leute ju vermiethen Jagerpla Nr. 17.

Borzuglich f{chon Eochende Hitlfenfrirchte
Marferfirage Nr. 23
Dwesfauer Brod Mavkerfir. Nr 23 im Laden.
Bwei fleigige Gartenarbeiter finden Bejchaftigung
Sidgerplag Nv. 4.

Gin mit guten Attejten verfehenes IMavchen findet
sum L. Wpril Contition Schmeerfirafe 23.

Gin ordentliches Madchen, wo moglich vom Lande,
fann fogleih i Dienft treten in Nr. 3 der Kelner:
gaffe auf dem Stohhof.

Logis : Gejudh.

Gin anﬁanbtges, freundlich belegenes ifogté %el.
Gfage, von circa 2 bis 3 Stuben nebft Subehor, mog-
lichit in der Promenade oder Neumarft, fin cine eins
elne Dame wird gefucht durdh
_ Domainenz Rath Dablyteom, Fl Ulidsfiv. 6

Cine Stube mit Kammern 2. tm Preife zu 25
bis 32 JZ. wud 3u miethen gefucht.  Adreffen unter
R. R. beliebe man in der Grpedition d. Bl abjugeben.

Swer Jinuner nebft Kochgelegenbeit mit oder ohne
Meubles, in fraumdlicher Gegend gelegen, vielleicht
(&artemvof)mmg wird_bald ju begiehen gefucht. An-
gabe Des Preijes 1und Drfes niedersulegen n der Erpes
dition d Bl. unter A. B.

Gin Logis aus 3 Stuben, Kammer und RKirche ift
an eine finderlofe Familic zu vermiethen wnd zu Jos
hannis zu begiehen grofie Sfeinjtrage Nr. 30.

Ulter Marft Rr. 14 ift ein Logis,
5 Gtuben, Kammern und fbrigem Subehor,
gelegen, sum 1. Juli ju vemiethen.

Sdylafftellen mit Betoftigung Rann. Str. 23.

Slafftellen mit Koft €. Ulichsfivage MNr. 29.
Wittwe SHavtmann

Shlafitellen mit Koft Breitenftrage 4, 1 Sr. links.
v SGalafftellen find offen grofie Brauhavsgaffe 18.
2 Saylafftellen mit Koft Sapfenftrafe 19, 1 St

Sch wolne feit heute Bridverfirafe M 8, eine
Treppe, und bin zwifthen 12 wund 1 Ubhr Mittagd
fprechen. Apel, Pianift.

Wabrend vem Bau meines Haufes befindet fich
mein Gefchaft im @cb(mcf fchen Haufe an der Marft:
firche, Bargafle Nr. B H. Keil.

Gin Portemonnaie mit Geld iff auf bem Tege
von der Weintraube bid in die Stadt von einem qumen
Sleifchergefellen verloren gegangen. Dev ehrliche Finder
wird gebeten 3 gegen eine angemeffene Belohnung it
ber Reftauration von . Lebmann abyugeben.

Liederfrang
Uebungsitunbe den 24. *l)m& Ubends 8 Uby, uns
ter Leitung des Heren muﬁf Dirvector Fitt:
mann.

beftehend aus
im Hofe

Druc dber Waifenhaus : Budydructereis e




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1857
	03
	24
	24.3.1857 (No. 70)
	Chronik der Stadt Halle.
	Personalnachricht.
	[Seite]

	Bericht aus den Stadtverordneten-Sitzungen vom 9. und 16. März. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Kirchliche Anzeige.
	Seite 322


	Bekanntmachungen.
	Seite 323
	Seite 324







